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Unser Leitbild 

Der DenkRaum Sophienkirche versteht sich ausdrücklich als 
außerschulischer und partizipativer Lernort, welcher inmitten 
der Dresdner Altstadt die Möglichkeiten des Erfahrens, Be-
greifens und Verstehens von Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft bereichern möchte. Er steht hierbei allen Jugend- und 
Schulgruppen offen, sich fächerübergreifend der Stadt- und 
Landesgeschichte zu nähern.  

Hierfür bieten wir verschiedene Formate an. Auch unser Bil-
dungsangebot wird sich anhand der Bedürfnisse akzentuie-
ren. Gern gehen wir auf Ihre Impulse, Ideen und Wünsche ein. 
Hierfür beraten wir Sie gern. 

 
 
 
 

 
Christian Curschmann 
Historiker & Projektkoordinator  
DenkRaum Sophienkirche 

 
 
 
 

 
Katrin Sachs 

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied  
Bürgerstiftung Dresden 
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Projektauswahl 

Pegasus 

 
 
Zeitzeugeninterview  

 
 
Museum macht stark 

  

Im Jahr 2022/23 hat das Ehrenfried-Walter-von-Tschirn-
haus-Gymnasium den DenkRaum Sophienkirche unter 
dem Motto: “Vergeben, aber nicht vergessen. Ein histori-
scher Ort neu gedacht“ adoptiert und wurde dafür mit 
dem Preis des Landesamts für Archäologie Sachsen prä-
miert. Die Schüler:innen des Tschirnhaus-Gymnasiums 
gestalteten einen Kalender, der im September 2023 fer-
tiggestellt wurde. Gern wollen wir auch in Zukunft adop-
tiert werden. 

Im Rahmen des Projekts „Hi-Stories“ der Landesbeauftragten 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur wurde ein Zeitzeugeninter-
view mit Schüler:innen des Marie-Curie-Gymnasiums vorbe-
reitet und durchgeführt. Das Aussuchen geeigneter Zeit-
zeug:innen und das Erarbeiten der Fragen wurde zwar von der 
Bürgerstiftung Dresden begleitet, jedoch hauptsächlich von 
den Schüler:innen selbst durchgeführt. 

Innerhalb des Projektes „Museum macht stark!“ be-
schäftigten sich Schüler:innen vom Ehrenfried-
Walther-von-Tschirnhaus-Gymnasium mit der Auf-
gabe, wie man Informationen zum DenkRaum Sophien-
kirche in moderner Art präsentieren kann. Mit Hilfe des 
Medienkulturzentrums wurde hierfür ein altes Ticket-
Terminal zu einem Infoterminal umgebaut. In mehreren 
Workshops und zusätzlichen Terminen wurde das Ter-
minal mit neuer Technik ausgestattet. Zu weiteren 
Workshops entstanden Film- und Tonaufnahmen, wur-
den Fotos und Abbildungen zur Sophienkirche gesichtet, 
Interviews geführt und schließlich das entstandene Ma-
terial in Form gebracht. 
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Schulklassenführungen 

Klassenstufe 6. bis 12.  

Schulart Oberschule / Gymnasium 

Unterrichtseinheiten 1 bis 2 (ca. 60 min) 

Fachbereich Geschichte / Gesellschaftswissenschaften 

Inhalte Mittelalter / DDR / Wendezeit 

Kosten kostenfrei 

 

  
Schulgruppen ab der 5. Klasse erfahren von  
routinierten Gedenkstätten-Guides wissens- 
wertes zur Geschichte der Sophien- 
kirche, der Stadtgeschichte und der Entwicklung 
des DenkRaums. Wir orientieren uns gern  
an ihren speziellen Wünschen. 

Gern stellen wir den DenkRaum auch für schulische Ak-
tivitäten zur Verfügung in der Vergangenheit hat sich 
gezeigt, dass sich der Raum hervorragend für Theater-
aufführungen eignet. 
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Workshop: Dresden im Mittelalter  

Klassenstufe 6. bis 7.  

Schulart Oberschule / Gymnasium 

Unterrichtseinheiten 4 oder 2  

Fachbereich Geschichte 

Inhalte Mittelalter (LB 2 6. Klasse) 

Kosten kostenfrei 

 

 

 

 

 

 

 

  

In unserem Workshop sollen die Schüler-
innen und Schüler an verschiedene Sta-
tionen Aspekte des mittelalterlichen Le-
bens kennenlernen. Wir sprechen über 
die mittelalterliche Stadt, Hygiene und 
Heilkräuter, Kalligraphie, die mittelalter-
lichen Straßen und das Thema „Glaube, 
Religion und Seelenheil.“ Wir bieten den 
Workshop in einer langen (4 Unterrichts-
stunden) und einer kurzen Variante (2 
Unterrichtsstunden) an. 

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles Workshop-Angebot. Bitte 
beachten Sie, dass die Entwicklung neuer Formate einige Zeit in An-
spruch nimmt.  



   6 

Der Abriss der Sophienkirche sorgte in den 
Jahren vor 1962/63 für großes Aufsehen, 
verschiedene gesellschaftliche Gruppen mel-
deten sich zu Wort, um den Abriss zu verhin-
dern. Die Schüler sollen sich in unserem Plan-
spiel in die Menschen der Zeit hineinversetzen 
und selbst in einer Expertenkommission dis-
kutieren und Vorschläge einbringen um einen 
Abriss, vielleicht teilweise zu verhindern. Tat-
sächlich hatten die Vertreter des Staates dem 
Abriss bereits entschieden. 

Planspiel: „Die Kirche im Dorf lassen“ 

Klassenstufe 10. bis 12.  

Schulart Oberschule / Gymnasium 

Unterrichtseinheiten min. 4  

Fachbereich Geschichte / Gesellschaftswissenschaften 

Inhalte DDR / Demokratie, Diktatur 

Kosten kostenfrei 
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Zeitzeugengespräche  

Klassenstufe 10. bis 12.  

Schulart Oberschule / Gymnasium 

Unterrichtseinheiten 1 bis 2 

Fachbereich Geschichte 

Inhalte DDR / Wendezeit / Friedensbewegung / Friedliche 
Revolution 

Kosten kostenfrei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Der Abriss der Sophienkirche sorgte in 
den Jahren vor 1962/63 für großes Auf-
sehen, verschiedene gesellschaftliche 
Gruppen meldeten sich zu Wort, um den 
Abriss zu verhindern. Die Schüler sollen 
sich in unserem Planspiel in die Men-
schen der Zeit hineinversetzen und 
selbst in einer Expertenkommission dis-
kutieren und Vorschläge einbringen um 
einen Abriss, vielleicht teilweise zu ver-
hindern. Jenes nur dafür, dass die Ver-
treter des Staates und der Stadt den Ab-
riss bereits für entschieden erklären. 

 

Wie war das damals? Nicht nur 
Texte, Filme, Fotos und Gegen-
stände erzählen etwas zur Ver-
gangenheit, auch Gedenkstätten 
und Museen mit ihren Ausstellun-
gen liefern Bausteine zum Ver-
ständnis des Gewesenen. Wie aber 
haben die Menschen vergangene 
Ereignisse erlebt, welchen Blick-
winkel haben sie auf die Vergan-
genheit und wie berichten sie dar-
über? Zeitzeugengespräche zu 
Themen der Kriegs- und Nach-
kriegsgeschichte bis in die jüngere 
Vergangenheit machen Ge-
schichte besonders für Jüngere 
besonders plastisch. 
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Generationendialog 

Klassenstufe 5. bis 12.  

Schulart Oberschule / Gymnasium 

Unterrichtseinhei-
ten 2  

Fachbereich Ethik / Geschichte / Deutsch / Gesellschaftswissen-
schaften 

Kosten kostenfrei 

 

 

  

Das Projekt Generationendialog ist ein mehr-
fach prämiertes, ehrenamtliches Bildungsan-
gebot der Bürgerstiftung Dresden für Dresdner 
Schulen. Jung und Alt begegnen sich direkt im 
Klassenraum, um übereinander und voneinan-
der zu lernen. Für besondere Themen, zum 
Beispiel „Friedliche Revolution“ eignet sich das 
Durchführen im DenkRaum Sophienkirche, 
eine Durchführung im Klassenraum ist jedoch 
in der Regel möglich. 

 Der Generationendialog ist ein Kooperationsprojekt 
zwischen dem Zentrum für Lehrerbildung, Schul- und 
Berufsbildungsforschung der TU Dresden und der Bür-
gerstiftung Dresden. Es besteht für Lehramtsstudie-
rende die Möglichkeit im Rahmen ihrer Ergänzungsstu-
dien in der Moderation des Generationendialogs mitzu-
wirken. Der Generationendialog wird durch die Barbara 
und Claus Heyde Stiftung gefördert. 
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Schüler:innen managen eine Gedenkstätte 

Klassenstufe 5. bis 12. 

Kosten kostenfrei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Interessierte Schüler:innen und ehrenamtliche 
Senior:innen können die Gedenkstätte mitge-
stalten und organisieren. Schüler:innen kön-
nen unter anderem zu Guides ausgebildet, um 
anderen Schülern:innen und Besucher:innen 
Einblicke in die Geschichte der Sophienkirche 
zu ermöglichen und über das Potenzial des 
DenkRaumes zu informieren. Langfristig sollen 
Schüler:innen im DenkRaum Sophienkirche 
partizipatorisch und eigenverantwortlich tätig 
werden, und so z.B. eigene Veranstaltungen 
im DenkRaum planen und durchführen. 

Im gemeinsamen Einarbeiten mit unseren versierten Museums-Guides 
und später im selbstständigen Betreuen von Besucher:innen können 
die Schüler:innen im DenkRaum auf ganz unterschiedliche Art und 
Weise ihre Souveränität im Umgang mit anderen Menschen, ihr Wissen 
über die Geschichte der Stadt Dresden und ihre Fähigkeit vor größeren 
Menschengruppen zu sprechen, ausbauen. 
 

Seit 2024 findet im DenkRaum, in Zusammen-
arbeit mit der Bundesstiftung Aufarbeitung und 

mehreren Dresdner Schulen, darunter die Straßenschule Dresden, die 
Kulturwerkschule Dresden und die Semper Oberschule Dresden, ein 
Projekt statt, welches eine neue Ausstellung, zum Thema „35 Jahre 
Friedliche Revoultion“, für den DenkRaum schaffen soll. 
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Ganztagsangebote 

 

Es besteht die Möglichkeit einer langfristigen Zusammenarbeit zwi-
schen ihrer Schule und dem DenkRaum Sophienkirche im Rahmen eines 
GTA. 

Unser Team wird sich nach ihren Vorstellungen gemeinsam mit ihren 
Schüler:innen mit der langen und ereignisreichen Geschichte der So-
phienkirche und damit einhergehend mit der Geschichte der Stadt 
Dresden beschäftigen. Darin inbegriffen sind verschiedene Ereignisse 
über Zeitzeugengespräche, Workshops und einem Ergebnis am Ende 
des Schuljahres, beispielsweise eines Kalenders. 

Gern kommen wir zu dieser Möglichkeit mit ihnen ins Gespräch! 
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Weitere Angebote für junges Engagement 

Der DenkRaum Sophienkirche ist der perfekte Ort um sich als junger 
Mensch zu engagieren, dazu beteiligen wir uns an verschiedenen 
Projekten: 

Freiwilliges Soziales Jahr Politik (FSJ-P) (16 – 26 Jahre) 

 
 
Sachsensommer (16 – 21 Jahre) 

  
 
Jugend Engagiert Sich (JES) (13 – 21 Jahre) 

 
  

Seit 2021 gibt es Freiwilligendienstleistende im  
DenkRaum Sophienkirche, die über ein Jahr ein  
integraler Teil der Arbeit der Bürgerstiftung Dresden 
und damit verbunden des DenkRaum Sophienkirche 
werden.  

 

In einem Zeitraum von 1-3 Monaten kann man Teil 
unseres Teams werden. Man kann so oft man 
möchte im Einsatz sein, Besucher führen, sie über 
die Geschichte der Sophienkirche informieren und 
sich mit ihnen über ihre persönlichen Verbindungen 
zum Ort austauschen. Der Sachsensommer bietet 
ab einer gewissen Stundenzahl eine kleine Auf-
wandsentschädigung. 

Über das JES-Programm von den Paritätischen 
Freiwilligendiensten Sachsen kann man sich länger-
fristig im DenkRaum Sophienkirche engagieren, 
man entscheidet selbst wie lange, wie oft und wann. 
Durch die Betreuung der Paritätischen Freiwilligen-
dienste Sachsen finden Vernetzungstreffen und 
Weiterbildungen für die JES-Freiwilligen statt. 
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